
   

Seniorenbeirat  
Protokoll Nr. SNB/02/2012 

 
über die öffentliche Sitzung Seniorenbeirat am 19.03.2012, 

Rathaus, Sitzungszimmer 601 
 

Beginn der Sitzung : 10:00 Uhr 
Ende der Sitzung : 12:00 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
Vorsitz 
 
Herr Klaus Butzek  
 
Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 
Frau Erika Benöhr  
Herr Hermann Faak  
Herr Andre Grigjanis  
Herr Norbert Korts  
Herr Klaus Lensch  
Herr Siegfried Lorenz  
Herr Jürgen Plage  
Frau Christa Reichardt  
Herr Christof Schneider  
Herr Walter Schneider  
Frau Sabine Schwarz  
Frau Margot Sinning  
Herr Klaus-Peter Trost  
 
Sonstige, Gäste 
 
Frau Lisa Brauner Kinder- und Jugendbeirat 
Frau Daniela Gonser Kinder- und Jugendbeirat 
Herr Christoph Schmidt Suchtberatung Südstormarn Ver-

einigung für Sozialarbeit 
Herr Claus Steinkamp Vorsitzender Behindertenbeirat 
 
 
Entschuldigt fehlt/fehlen 
 
Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 
Frau Dorothee Wahl  
 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
 



   

Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
2. Einwohnerfragestunde 
  
3. Festsetzung der Tagesordnung 
  
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 01/2012 vom 

16.01.2012 
  
5. Altenplan der Stadt Ahrensburg "Sucht im Alter" 

- Vortrag von Herrn Christoph Schmidt, Suchtberatung Stor-
marn 

  
6. Gespräch mit dem Kinder- und Jugendbeirat 
  
7. Antrag des Herrn Grigianis 

"Treffen der Seniorenbeiräte Kreis Stormarn" 
  
8. Wissenswertes aus den Ausschüssen 
  
9. Neues aus der Sprechstunde (Mittwoch von 10:00 Uhr bis 

12:00 Uhr) 
  
10. Kenntnisnahmen 
  
11. Verschiedenes 
  
12. Nächster Sitzungstermin 21.05.2012 
  
 
 
 



   

 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

 
 

  
  
   
   
2. Einwohnerfragestunde 
   
 Es werden keine Fragen gestellt. 

 
 

  
  
   
   
3. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Frau Sinning bittet um Ergänzung der Tagesordnung um Punkt 5.2 – Stel-

lungnahme des Seniorenbeirates zum B-Plan Reeshoop. Dies wird einstim-
mig beschlossen. 
 
 

  
  
   
   
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 01/2012 vom 16.01.2012 
   
 Einwände gegen das Protokoll liegen nicht vor. 

 
 

  
  
   
   
5. Altenplan der Stadt Ahrensburg "Sucht im Alter" 

- Vortrag von Herrn Christoph Schmidt, Suchtberatung Stormarn 
   
 1. Christoph Schmidt: „Sucht im Alter“ (Anlage 1) 

 
 Sucht im Alter ist ein weiterhin unterschätztes Problem. Legale Süchte 

wie Rauchen, Alkohol, Medikamente stellen einen großen Graubereich 
dar und sind eine Gratwanderung zwischen Entscheidungsfreiheit und 
Abhängigkeitsfaktor. Illegale Drogen spielen im Alter kaum eine Rolle. 

 
 
 



   

 Die größte Gruppe bei Sucht im Alter sind die Trinker. Jeder, der re-
gelmäßig Alkohol trinkt, merkt irgendwann den Alkohol nicht mehr, bei 
Nichttrinkern setzt die Wirkung relativ stark ein. Oft wird heimlich ge-
trunken, häufig allerdings auch als Genuss. Insgesamt ist eine zuneh-
mende Tendenz zu beobachten, häufige Stürze werden von Hausärz-
ten oft nicht als Alkoholfolgen erkannt. Die Suchtberatungsstellen im 
Kreis Stormarn werden häufiger von Pflegedienstleitungen angespro-
chen, weil es in Heimen Probleme gibt. 

 
 Ebenso nimmt Medikamentenmissbrauch zu (Psychopharmaka, Ben-

zodiazepine), die nach einem Jahr Gebrauch nicht mehr wirken. Diese 
Schlag- und Beruhigungsmedikamente entwickeln großes Suchtpoten-
zial und sind schwer zu behandeln. 

 
 Die Mitglieder des Seniorenbeirates diskutieren mit Herrn Schmidt über 

die gesamte Problematik. Wichtig erscheint, mit Betroffenen Gesprä-
che zu führen, die dieses Handeln unterbrechen (Familien-
/Freundeskreis) und konsequent zu sein, zu Entscheidungen zu kom-
men und nicht weg schauen. 

 
2. B-Plan Reeshoop 
 
 Anlass für die Diskussion im Seniorenbeirat ist ein Artikel im Stormarn 

Teil des Hamburger Abendblattes vom 16.03.2012, in der sich eine 
Bürgerinitiative vorstellt, um das Vorhaben der Neuen Lübecker, das 
Reeshoop-Quartier zu modernisieren, verhindern will und einen Be-
schwerdebrief im Rathaus gegen den B-Plan eingereicht hat. 

 
 Frau Sinning erinnert daran, dass sich der Seniorenbeirat bereits zu 

Beginn der Planungen sehr intensiv durch den leitenden Ingenieur der 
Neuen Lübecker über das Bauvorhaben informiert hat und seinerzeit 
begrüßte, dass die neuen Wohnungen energetisch und wohnquali-
tätsmäßig der heutigen Zeit angepasst werden sollen. Daran hat sich 
nichts geändert. 

 
 Vor dem Hintergrund reflexartiger Bedenkenträger und Eigeninteres-

senvertretern möge der Seniorenbeirat noch einmal deutlich formulie-
ren, dass der Seniorenbeirat das Bauvorhaben begrüßt, es wird zu ei-
ner erheblichen Steigerung der Wohn- und Lebensqualität des Quar-
tiers führen. Der Seniorenbeirat wird eine Stellungnahme dazu abge-
ben. 

 
 Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
 
 

  
  
   
   



   

 
6. Gespräch mit dem Kinder- und Jugendbeirat 
   
 Kinder- und Jugendbeirat und Seniorenbeirat möchten die Zusammenarbeit 

intensivieren. Zum gegenseitigen Kennenlernen und ins-Gespräch-kommen 
wird ein Nachmittags- oder Abendtermin im Peter-Rantzau-Haus geplant, 
möglichst noch vor der Sommerpause. 
 
 

  
  
   
   
7. Antrag des Herrn Grigianis 

"Treffen der Seniorenbeiräte Kreis Stormarn" 
   
 Herr Grigjanis berichtet über Treffen der Seniorenbeiräte im Kreis Stormarn 

(Anlage 5 S. 1 und 2). Über die Intensivierung wird kontrovers diskutiert. Am 
04.07.2012 findet ein Treffen im Kreis Segeberg statt. 
 
 

  
  
   
   
8. Wissenswertes aus den Ausschüssen 
   
 Hauptausschuss 

 
Die Kantine im Rathaus wird geschlossen, ein Kaltgetränkeautomat wird auf-
gestellt. 
 
Es wurde diskutiert über die Verlagerung des Wochenmarktes zur Großen 
Straße. 
 
 
Bau- und Planungsausschuss 
 
Quartier Reeshoop/Erlenhof – Gesamtplanung wurde vorgestellt. Kritisch ist 
noch die Zufahrt/Noteinfahrt, Kita-Ansiedlung (Standort), zusätzliche Aueque-
rung, die aufgrund der Landesnaturschutzornung von der unteren Natur-
schutzbehörde des Kreises nicht genehmigt wird. 
 
 
Umweltausschuss 
 
Keine seniorenrelevanten Themen. Am 24. und 25.03.2012 Frühjahrsputz, 
am 29.04.2012 Pflanzenflohmarkt. 
 
 
 



   

Finanzausschuss 
 
Thema war die Finanzlage der Stadt. 
 
Frau Reichardt hat am Runden Tisch „Ausländerfeindlichkeit“ teilgenommen, 
zu dem die Grünen eingeladen hatten. 
 
 
Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss 
 
2014 wird Ahensburg 700 Jahre alt, der Seniorenbeirat möge sich an der Pla-
nung des Festes beteiligen. Zuständig für die Ideensammlung ist Frau Hae-
benbrock-Sommer. 
 
 
Werkausschuss 
 
Gebühren werden konstant gehalten. 
 
 
Vereine/Verbände 
 
Herr Trost hat an der Versammlung der Bürgergemeinsachft Hagen teilge-
nommen, der alte Vorstand wurde wieder gewählt. Hauptthema ist die gefor-
derte Südumgehung. 
 
SoVD: Herr Levenhagen und Herr Plage wurden wieder gewählt. 
 
 
ÖPNV 
 
–– Herr Trost berichtet von einem Gespräch bezüglich ÖPNV mit dem 

Betriebsleiter VHH im Peter-Rantzau-Haus (Anlage 2). 
 
–– Das Alkoholverbot im HVV wirkt sich positiv aus. 
 
–– Ab 2012 ist „Fachkraft im Fahrbetrieb“ ein anerkannter Ausbildungsbe-

ruf. 
 
–– Bei der Vorentwurfsplanung S 4 (Hamburg und Schleswig-Holstein) 

soll der Bahnübergang Brauner Hirsch mit einer Brücke gequert wer-
den. 

 
 
Stadtverordnetenversammlung 
 
Herr Wilde wurde zum neuen Bürgervorsteher gewählt. 
 
Bebauung Lindenhof: Nach kontroverser Diskussion wurde eine Machbar-
keitsstudie zu Lasten des Verkaufserlöses beschlossen. 
 



   

Sozialausschuss 
 
Die Situation fehlender Hortplätze ist kurzfristig nicht lösbar. 
 
Die Seniorenausflüge von AWO, DRK, ev. und kath. Kirche wurden pro Per-
son mit 7 € bezuschusst (Anlage 3, S. 1 und 2). 
 
Die Polizeistatistik für Ahrensburg wurde vorgestellt, der langjährige Leiter 
Herr Meier in den Ruhestand verabschiedet. Der Verein Bürger für Sicherheit 
hat jetzt 400 Mitglieder. 
 
 

  
  
   
   
9. Neues aus der Sprechstunde (Mittwoch von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr) 
   
 Siehe Anlage 4 

 
 

  
  
   
   
10. Kenntnisnahmen 
   
 Bitte in die Infomappe sehen. 

 
 

  
  
   
   
11. Verschiedenes 
   
 Bei Planung des Außengeländes des Peter-Rantzau-Hauses sollte an die 

Fitnessgeräte für Senioren gedacht werden. 
 
Herr Plage moniert, dass die Marktgänge zu eng sind. 
 
Herr Steinkamp erinnert an den Aktionsplan UN-Behindertenkonvention und 
möchte die Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat intensivieren. Am 
03.05.2012 findet ein Aktionstag in den Stormarner Werkstätten „Wir sind 
Bürger“ statt. 
 
Neuer Seniorenwegweiser: Die AG besteht jetzt aus 3 Mitgliedern, Rohkon-
zept ist fast fertigt. Der gelieferte Titelblattentwurf entspricht nicht den Vorga-
ben und muss noch mit der Redakteurin besprochen werden. Der Senioren-
beirat wird ggf. an einem Sondertermin (wird bekannt gegeben) über den Ge-
samtentwurf abstimmen. 



   

 
Am 18.04.2012, 15 bis 19 Uhr, findet im Peter-Rantzau-Haus eine Fachta-
gung „Rechtsextremismus gleich nebenan“ statt. 
 
 

  
  
   
   
12. Nächster Sitzungstermin 21.05.2012 
   
 Nächster Sitzungstermin ist der 21.05.2012 um 10:00 Uhr in Raum 601 des 

Ahrensburger Rathauses. 
 
Herr Korts ist dann verhindert. 
 
 

  
  
 
 
 
 
 
gez. Klaus Butzek gez. Margot Sinning 
Vorsitzender Protokollführerin 
 
 


